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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

64l/J betreffend Befreiung von den Mautgebühren für die Zufahrt 

zur Mülldeponie Ahrntal, welche die Abgeordneten Dr. Müller und 

Genossen am 4. März 1991 an mich richteten, stelle ich fest: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Ja, aufgrund eines Schreibens des Bürgermeisters der Landeshaupt­

stadt Innsbruck. 

Zu den Punkten 2 und 4 der Anfrage: 

Eine aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung erfolgende Pauscha­

lierung des Benützungsentgeltes für die Benützung der Brenner 

Autobahn durch Müllfahrzeuge der Stadtgemeinde Innsbruck muß die 

Ermittlung der sich bei Anwendung des gültigen Mauttarifes erge­

benden Mautgebühr anstreben. 
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Im Rahmen der Diskussionen über das Thema "Kostenwahrheit" wurden 

immer wieder neue Vorschläge und Forderungen an das Bundesministe­

rium für wirtschaftliche Angelegenheiten herangetragen. 

Ich habe jedoch nunmehr den Auftrag erteilt, die Verhandlungen 

über die Einführung einer Pauschalmaut zu einem raschen positiven 

Abschluß zu bringen, wobei das Einvernehmen mit dem Bundesministe­

rium für Finanzen herzustellen ist. 

Zu Punkt 3 der Anfrage: 

Eine Befreiung von Mautgebühren ist nur in gesetzlich konkret 

bestimmten Fällen vorgesehen, nämlich für Einsatzfahrzeuge im 

Sinne der straßenpolizeilichen Vorschriften und für Einsatzfahr­

zeuge des Bundesheeres. 

Müllfahrzeuge gehören diesen gesetzlich begünstigten Kraftfahr­

zeugen nicht an und aus Gründen der Folgewirkung ist eine Maut­

befreiung abzulehnen. 
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